
Quellensteuer 2021 

Vor dem Januar-Lohnlauf 2021 sind Ihrerseits noch Anpassungen im Mandanten 
notwendig. 

Voraussetzung: 
Die Berechnung der QST ab 1. Januar 2021 ist erst ab Version 2021 AU3 oder 
Version 2019 AU7 möglich. 

Bevor der 1. Lohnlauf im Januar 2021 gemacht wird, müssen die neuen 
Quellensteuer-Lohnarten importiert werden. 

In der Onlinehelp finden Sie einleitende Informationen zur Harmonisierung der 
Quellensteuer 2021. 

Anpassung diverser Lohnarten 

Lohnarten-Abgleich durchführen 

Es ist nötig, die Lohnarten welche aperiodisch sind anzupassen. Dies kann mit dem 
Lohnarten-Abgleich gemacht werden, welcher erweitert wurde. 

Bitte erstellen Sie vor dem Lohnarten-Abgleich eine Sicherung des Mandanten. 

Laden Sie von unserem  

ftp://ftp.sageschweiz.ch/SUPPORT/Sage_50/Lohn/V2021/QST/ den Mandanten 
QST2021 herunter und speichern diesen im Verzeichnis ab. 

Wählen Sie über das Menü Datei – Import den Lohnarten-Abgleich an und öffnen 
den Mandanten QST2021 um den Lohnarten-Abgleich vorzunehmen. 

 

ftp://ftp.sageschweiz.ch/SUPPORT/Sage_50/Lohn/V2021/QST/


Klicken Sie bei den Überschriften die Checkbox “PFL” und “ST” an. Somit werden 
alle Lohnarten im Zielmandanten angepasst, welche für die korrekte Berechnung 
der QST 2021 nötig sind. 
 
Prüfen Sie bei der Lohnart 171, dass die Checkbox nur bei “Form” und “Steu” 
steht. 
 
Bei den Lohnarten 14880 – 62300 darf nur die Checkbox PFL und ST gesetzt sein. 
Bei den restlichen Spalten darf nur “ok” stehen bzw. Die Checkbox darf nicht 
angeklickt [ ] sein. 
 
Weitere Anpassungen der Lohnarten können zu falschen Lohnberechnungen 
führen. 
 
Klicken Sie danach auf “Abgleich”. 

 

Neue / Fehlende Lohnarten importieren 

Nachdem nun alle bestehenden Lohnarten angepasst wurden, müssen die 
fehlenden Lohnarten noch importiert werden. Dazu kann erneut der Lohnarten-
Abgleich benutzt werden. 
 
Gehen Sie wiederum in den Lohnarten-Abgleich über das Menü Datei – Import 
und wählen den Mandant QST2021. 

 

Klicken Sie bei den Überschriften alle Checkboxen an und klicken Sie danach auf 
«Abgleich». 



 
Danach sind alle Standardlohnarten angepasst. 
 
Die Lohnarten 62303 und 62304 müssen kontiert werden. 
(Mit dem Dezember-Release V2021 AU3 werden zusätzliche Lohnarten für die 
Korrekturfälle ausgeliefert. Es kann sein, dass einige dieser Lohnarten auch noch 
kontiert werden müssen). 

 

Eigene Lohnarten korrekt zuweisen 

Sofern Sie eigene Lohnarten erstellt haben, welche aperiodisch sind, muss bei 
diesen im Lohnartenstamm (Register Berechnung) das entsprechende Flag gesetzt 
werden. 

• QST-SB-Aperiodische Lohnarten sind alle unregelmässigen Zulagen des 
aktuellen Jahres (Dienstaltersgeschenke, Bonus usw.) 

• QST-SB-Periodische Lohnarten sind alle regelmässigen Zulagen des 
aktuellen Monats (13. ML, Kinderzulagen usw.)  

 

TIPP 
Die Lohnarten, welche aperiodisch sind, sind im Register Lohnausweis der Ziffer 3 
zugewiesen. 

Anpassung im Personalstamm 

Die meisten Anpassungen sind über die Lohnarten gelöst. 
Die Aufrechnung des Zusatzeinkommens muss aber neu definiert werden. 



 

Klicken Sie in das Feld «andere Aktivitäten» und es kommt ein neues Feld zur 
Auswahl «weitere Tätigkeit». 
 
Dort können Sie die zusätzliche Anstellung (in CHF oder %) angeben. 

 

Files anpassen 

Für die Quellensteuer 2021 werden noch 2 Files benötigt, welche aber erst nach 
dem Dezember-Lohnlauf ersetzt werden dürfen. 
 
Die Datei QSTCodes.txt 
Hier befindet sich die Konfiguration der QST-Codes. 

Dieses File fügen Sie in Ihren Common-Ordner ein. Den Pfad sehen Sie unter dem 
Menü Extras-Optionen-Pfade. 
 
Die Datei Swissdec.par 
Die Parameter QST.QST_Einkommen, QST.QST_Einkommen_CH mussten 
angepasst werden. 
 
Dieses File fügen Sie in Ihres Mandantenverzeichnis ein. Den Pfad sehen Sie unter 
dem Menü Extras-Mandanteneinstellungen. Dies muss pro Mandant gemacht 
werden. 
 
Die 2 Dateien werden wir auf unserem FTP-Server zur Verfügung stellen. 

 

ftp://ftp.sageschweiz.ch/SUPPORT/Sage_50/Lohn/V2021/QST/

